Chargeback-Antrag / Stornierung einer Abbuchung
In Italien wird das Chargeback mit dem gesetzesvertretenden Dekret Nr. 11/2010 geregelt. Dieses Dekret sieht vor, dass der/die Betroffene, sobald er feststellt, dass eine Abbuchung unerlaubt oder unkorrekt ausgeführt wurde, sich unverzüglich an den Zahlungsdienstleister, also seine Bank und sein Kreditkartenunternehmen, wenden muss. In jedem Fall muss der/die Betroffene den Zahlungsdienstleister innerhalb von 13 Monaten ab dem Datum der Belastung informieren. Weitere Informationen zum Chargeback finden Sie in unserem Infoblatt.
Beachten Sie unbedingt die Bedingungen und Fristen Ihrer Kreditkarte zur Einreichung des Chargeback-Antrags!

Fügen Sie Ihrem Chargeback-Antrag den Kontoauszug mit der von Ihnen beanstandeten Abbuchung sowie jedes zusätzliche Dokument bei, das Ihre Forderung belegt, wie z. B. eine Anzeige bei der Polizei und/oder Mitteilungen der zuständigen Behörden (z. B. Warnung der CONSOB bei Online-Trading-Plattformen).
Das kursiv Geschriebene muss durch die jeweiligen Angaben ersetzt werden, grau hinterlegter Text muss gelöscht werden.
Absender

Adresse

E-Mail-Adresse
An
Name und Adresse der Bank
Einschreiben mit Rückantwort oder Fax oder PEC-Nachricht
An
Name und Adresse des Kreditkartenunternehmens
Einschreiben mit Rückantwort oder Fax oder PEC-Nachricht
Ort und Datum
Stornierung der Abbuchung vom ___________ zugunsten ________________
Sehr geehrte Damen und Herren,

der/die Unterfertigte, Name und Nachname, ist Inhaber/in der ___________________ (Art der Karte angeben: Kreditkarte, Prepaid-Kreditkarte, Debit-Karte) mit Nummer _________________________ (Nummer der Karte angeben).
Am ... wurde von meiner Karte (Art der Karte angeben: Kreditkarte, Prepaid-Kreditkarte, Debit-Karte)  ein Betrag in Höhe von ... Euro abgebucht. Diese Abbuchung wurde von mir nicht autorisiert. Ich habe unverzüglich Anzeige bei der Polizei/Carabinieri/Finanzwache erstattet.
oder
Mit dieser Karte habe ich folgende Transaktion zugunsten ... (Name des Empfängers einfügen), Betreiber der Internetseite ... (Internetseite angeben), durchgeführt. Auf dieser Internetseite habe ich … (Art der Transaktion beschreiben, z. B. ein Produkt/Dienstleistung gekauft oder Geldbeträge übermittelt), aber

(zwischen den folgenden Möglichkeiten auswählen):
Sachlage
1. Das Produkt/die Dienstleistung ist nicht innerhalb der gesetzlich vorgesehenen Frist von 30 Tagen ab Bestellung geliefert/erbracht worden. Ich erkläre außerdem, dass ich den Unternehmer kontaktiert habe und weder eine Rückmeldung noch eine Erstattung des von mir bezahlten Betrages erhalten habe;

2. Ich erkläre, dass ich beschädigte/mangelhafte/nicht der Beschreibung entsprechende Ware erhalten habe, welche ich dem Unternehmer zurückgeschickt habe, ohne die entsprechende Erstattung zu erhalten;

3. Ich erkläre, dass ich innerhalb der gesetzlich vorgesehenen Frist mein Rücktrittsrecht ausgeübt und das Produkt zurückgeschickt habe. Nichtsdestotrotz hat das Unternehmen mir den Kaufpreis nicht innerhalb der gesetzlichen Frist von 15 Tagen erstattet;

4. Ich erkläre, dass die Online-Trading-Plattform nicht auf meine Schreiben reagiert hat und mir nicht gemäß den Vertragsbedingungen derselben die bezahlten Beträge erstattet. Nur in Folge einer Warnung der CONSOB ist mir bewusst geworden, dass die Online-Trading-Plattform nicht dazu ermächtigt ist, in Italien Ersparnisse zu verwalten bzw. tätig zu sein. Im Anhang übermittle ich eine Kopie der Warnung der CONSOB.

5. Nach meinem Kauf hat das Unternehmen Insolvenz angemeldet und die Geschäftstätigkeit eingestellt.

Mit gegenständlichem Schreiben bitte ich um Stornierung der Abbuchung und um Gutschrift des bezahlten Betrages. Anbei übermittle ich den Kontoauszug, aus welchem die beanstandete Abbuchung hervorgeht.

In Erwartung Ihrer Rückmeldung und unter Vorbehalt aller weiteren und/oder zusätzlichen rechtlichen Schritte verbleibe ich

mit freundlichen Grüßen

Vorname und Nachname

Unterschrift
Anlage:

Kontoauszug
Anzeige

Warnung CONSOB (falls zutreffend)
NB: Behalten Sie sich eine Kopie dieses Schreibens und der beigelegten Dokumente auf!

Niemals Originale beilegen!
